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GrotzherzoglicheS Hoftheater zu Karlsruhe.

Dienstag, den 23. November 1909.
R8 . Alwnnemenls-VMMnu , der Altteil. ZW lijelbtNJll)onncmentöfartfnK

(L 'Amour veille .)
Suftfpiel in vier Akten von G. A. de Caillavet und Iiobert de Flers.

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf.

P e r s o n e n:

Marquise von Juvigny Marie Frauendorfer
Andre Graf Juvigny , ihr Neffe Ernst Mewes.
Lneienne von Aiorfontaine Else Noorman.
Carteret Karl Dapper.
Jacqueline , dessen Nichte Alwine Müller.
Auguste Vernet, Historiker Felix Krones.
Abbe Merlin Wilhelm Wassermann.
Baronin von Sainte -Hermine Margarete Pix.
Solange , \ ,r jMila Sieferle.

ristiane, 1 achter . j Eugenie Hellmnth-Bräm.Ch
Ursule Bernier , Klavierlehrerin
Rose, Wirtschafterin bei Vernet . . .
Germain,
Henriette, ■ in Diensten der Marquise
Der Chauffeur,

^rantzvis , j | u ^| cu^ cn . .Louise, • • l

Maria Genter.
Christine Friedlein.
Hermann Benedict.
Sofie Hauck.
Max Schneider.
Walter Korth.
Wilhelmiiie Schneider.

Die Handlung spielt im ersten Akt auf Schloß Juvigny bei Dieppe, iu deu drei Akten in Paris

Größere Pause nach dem ersten Akt.

ZW- Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.

Bekanntmachungen.

Preise der Plätze:  Balkon : I. Abt.  Jk  5 .—, Sperrsitz: I. Abt.  J &A—  usw.

Der f reie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Nach § 9 des Abonnementsvertrages ist es untersagt, einen Abonnemeutsplatz zu verkaufen.
Die Generaldirektion ist berechtigt, bei Verkauf von Abonnementsplätzen auf öffentlichen Plätzen, in
öffentlichen Lokalen ze. den Vertrag sofort aufzuheben ohne Verpflichtung zum Rückersatz des voraus-
bezahlten Abounementsbetrages. Der Käufer eines Abonnementsplatzes hat kein Recht auf Benntzuna
des Platzes. —**""01

Die General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Litte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlasse» des Hauses die Notausgänge beniiken zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zll Beginn
der Vorstellungen eiuzufiuden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zll ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehreu.

Spielplan.
Mittwoch, den 24. November:  18 . C . Der Ring des Nibelungen . I.  Tag.

Die Walküre.  Anfang  6  Uhr.
Freitag , den 26. November:  19 . St. Othello (Schauspiel ). Anfang  7  Uhr.
Samstag , den 2? . November:  10.  Vorstellung außer Abonnement. Erstes Gastspiel

von Alexander Girardi.  Der Zigeunerbaron.
Anfang  7  Uhr.

Sonntag , den 28. November:  20 . A . Don Juan.  Anfang %7 Uhr.
Montag , den 39 . November:  19 . C.  Zweites und letztes Gastspiel von Alexander

Girardi . Neu einstudiert:  Die Herren Söhne.
Anfang  7  Uhr.

Theater in Kaden -Kaden.
Donnerstag , den 25 . November:  11.  Abonnements -Vorstellnug. Zum erstenmal:

Die Liebe wacht.  Anfang %7  Uhr.

Druck der G£. 55, Miillcrschen foofbuclibnicfetci , Karlsrudc. Nacboruck verboten.
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